
Liegenschaften verkaufen – neu auch online
www.htr.ch/immobilien

Zu vermieten/verpachten (oder verkaufen)
allenfalls auch im Anstellungsverhältnis:
www.hotelsiesta.ch – 40-Bett-Garni-Appartementbetrieb*** 
bei Ascona mit treuer Kundschaft (80% D, E, F, I) für erfah-
rene, sehr herzliche und fleissige Person aus dem Hauswirt-
schafts- und Réceptionsbereich mit guten Verkaufs-/PC-/
Internetkenntnissen. Beginn nach Vereinbarung (spätestens 
März 2013). Vertrauliche E-Mail-Bewerbung bitte an 
Daniela Jahnen, daniq@postmail.ch. 

22011-8995
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KEYSTONE

Die blütenweissen Bezüge der Betten, der dicke, weiche Tep-
pich, die glänzenden Badarmaturen und die duftigen Gardinen, 
die sich leicht im Luftzug des geö� neten Fensters bauschen ... 
wer wollte sich hier nicht wohl fühlen? Doch was, wenn Aus-
dünstungen von Chlor, Knoblauch oder der Möbel und des Rau-
mes selbst die Nase des Gastes beleidigen? Das Duftempfi nden 
gehört zu den individuellsten und intimsten Empfi ndungen des 
Menschen. In diesem Wissen liegen neue, grosse Chancen für 
die Entwicklung von Raumkonzepten, die die Befi ndlichkeit von 
Hotelgästen positiv beeinfl ussen. Dabei lassen sich mit geringem 
technischem Aufwand kostene�  zient und wartungsfreund-
lich Umgebungen scha� en, in denen ein neutrales Raumklima, 
eine diskrete, kaum bewusst wahrnehmbare Beduftung 
oder gar eine individuell für den Gast entwickelte Duftnote er-
lebbar werden. 
Das Verfahren der kalten Mikrovernebelung ermöglicht nicht 
nur die exakte Dosierung, sondern erhält auch die antibakteri-
ellen, gesundheitsfördernden Bestandteile naturreiner äthe-

rischer Duftkompositionen. Dieses patentierte Verfahren ga-
rantiert, dass der Duftcharakter vollständig erhalten bleibt, 
Rückstände und insbesondere das toxische Ausbrennen von 
Düften vermieden werden. Exklusive Hotels sind sich längst der 
Bedürfnisse ihrer anspruchsvollen Gäste bewusst und haben 
sich zugunsten einer naturreinen Duftqualität gegen die synthe-
tischen Lufterfrischer der Anfangszeit entschieden. 
Längst wissen die Planer und Betreiber von Hotels um den gro-
ssen Wert einer unterschwelligen Beduftung, der in den po-
sitiven Signalen liegt, die das menschliche Gehirn durch die 
Duftsto� e erhält. Dabei sind stationäre Kleingeräte, die in Gäs-
tezimmern für eine kontinuierliche Duftabgabe sorgen, ebenso 
im Einsatz wie Verfahren für die Grossraumbeduftung, die Vo-
lumina von bis zu 50.000 m3/h über Zuluftströme rückstands-
frei beduften. Empfang, Lobby, Spa-Bereich, Schwimmbad, 
Gastronomie oder Tagungsraum ... einzelne Bereiche lassen 
sich mithilfe der patentierten Technologie der in der Klima-
technik platzierten Kaltverwirbelung diskret und gezielt be-

duften. Aufstellgeräte wie der Gelzylinder oder die Montage 
des unsichtbaren InWall-Systems leisten ebenso konsequent
einen messbaren Beitrag zum Wohlfühlambiente wie der 
Einsatz von Air-Enhancern über zentrale  RLT-Anlagen, 
wenn die antibakterielle und antifungizide Wirkung natur-
reiner, ätherischer Duftkompositionen genutzt wird.Wenn 
sich ein Unternehmen entschliesst, erste Schritte im 
Bereich des Duftmarketings zu gehen, sind fundierte Kennt-
nisse auf dem Sektor des Raumklimas unerlässlich! Künstli-
che Düfte, eine falsche Dosierung, eine falsche Zeitspanne und 
mangelnde Kenntnis der Duftwirkungen ... der Schuss kann 
schnell nach hinten losgehen. Unbehagen, Kopfschmerzen
und Vermeidungsverhalten sind dann die Folge, und die grossar-
tigen Möglichkeiten des 
Duftmarktings werden 
konterkariert.

HOTELS AUF
DEM DUFTTRIP

Elke Kies
Inhaberin Magic Box
www.duftregie.de

22059-9023

Gelegenheit! 

Grosse Gastronomie- und Retailfläche

mit 450 m2 an bester hochfrequentierter Lage im  
Kanton Aargau mit einem jährlichen Umsatz von  
aktuell CHF 2,5 Mio. abzugeben. Übergabe kann ab 
Frühjahr 2013 oder nach Vereinbarung wegen Um-
strukturierung (eventuell auch mit bestehender AG) 
erfolgen. 

Sämtliches Inventar des Restaurants und der Ver-
kaufsfläche ist modern und neuwertig. Geeignet für 
Restaurant, Café, Kiosk, Bäckerei, Take-Away usw.! 
Die Miete beträgt 6% vom Umsatz und die Ablöse-
summe inkl. allem Mobiliar CHF 1,5 Mio.!

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung bis zum 30. Sep-
tember 2012 an gastroverkauf@gmx.ch 

HESSER
Unternehmensberatung

Haben Sie einen Betrieb zu
verkaufen – zu vermieten – oder
suchen Sie einen Betrieb, wir sind

die Drehscheibe für Hotels und
Restaurants seit 35 Jahren

Poststrasse 2, PF 413, 8808 Pfäffikon SZ
055 410 15 57, hesser@bluewin.ch

18432-7129
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